
Besucherscharen warteten bis zu einer halbe Stunde auf den Aufstieg zur Besichtigung der Baumhäuser. FOTOS: WOLFGANG SCHELBERT

Gemütlich-rustikal sind die Baumhäuser auch von innen. Es herrschte eine lockere Atmosphäre rund um das Mühlengebäude.

Hotel im Baumhaus
Eröffnung im Waizenbachtal: Trotz des nasskalten Aprilwetters wollten

zahlreiche Gäste Baumhäuser und Saunawagen besichtigen
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Von unserem Mitarbeiter
WOLFGANG SCHELBERT
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M it Spannungwurde die offizielle
Eröffnung des Baumhaushotels
Seemühle im Waizenbachtal
bei Gräfendorf erwartet: Der Be-

sucherandrang war bereits ab 11 Uhr bis kurz
vor 18 Uhr weit größer als erwartet – trotz des
Aprilwetters mit Sonne und Graupelschauern.
Betreiber Stephan Schulze hattemit etwa 1000
Gästen gerechnet – es kamen 4000.

Die Frage, wann das Baumhaushotel end-
gültig öffnet, drängte sich immer wieder auf.
Einige Male war die Eröffnung verschoben
worden; nun war es soweit: Betreiber Stephan
Schulze und der stellvertretende Bürgermeis-
ter JohannesWagenpfahl eröffneten um12.30
Uhr bei anfänglichem Sonnenschein und
plötzlich einsetzendem Graupelschauer das
Baumhaushotel im Waizenbachtal.

Die Besucher kamen im Scharen, um drei
der Baumhäuser zu besichtigen, sich von re-
gionalen Verkaufsständen zum Kauf animie-
ren zu lassen, sich mit Bekannten und Freun-
den auf der Terrasse bei einem Bier zu unter-
halten oder sich Kaffee undhausgemachte Ku-
chen im Wirtschaftsgebäude bei einer Dia-
schau über die Seemühle schmecken zu lassen.
Die Besucherparkplätze reichten bei weitem
nicht aus, und so parkten die Gäste ihre Fahr-
zeuge auf der Landstraße bis weit nach Mi-
chelau und selbst bis in denOrtskern vonGrä-
fendorf.

Der Besitzer und Betreiber ging in seiner Er-
öffnungsrede auf die Entstehungsgeschichte
seit 1688 ein und lud alle Gäste zur Besichti-

gung der geöffneten Baumhäuser, des Sauna-
wagens am neu angelegten See unterhalb der
Baumhäuser und des gesamten Areals um die
Mühle mit dem Mühlrad ein.

„Ab Mai ist der Biergarten für die eigenen
Gäste geöffnet, und wenn sich bald geeignetes
Personal findet, werden wir den Biergarten
auch für Besucher und Wanderer öffnen. Wir
suchen nochMitarbeiter in den unterschiedli-

chen Sparten“, sagte Stephan Schulze in seiner
Rede.

Der stellvertretende Bürgermeister dankte
dem Betreiber für sein Durchhaltevermögen
und den Erhalt des Mühlengebäudes, das nun
in neuem Glanz erstrahlt. „Du hast Dich jah-
relang intensiv engagiert und sicher auch De-
mut den Ämtern gegenüber gelernt“, lobte er
den Einsatz des Investors für den Tourismus
im unteren Saaletal.

Johannes Wagenpfahl überreichte Stephan
Schulze einen Krug mit Gemeindewappen,
mit dem der angehende Gastronom den Gäs-
ten in Zukunft immer wohlwollend einschen-
ken kann. Die Besucher waren erstaunt über
das freundliche Ambiente, die Ausstattung der
Baumhäuser und die offene und großzügig
wirkende Anlage. Das Tal wirke nun offener
und freier und habe durch die neue Gebäude-
anordnung seine Düsterheit verloren.

Der ehemalige Besitzer Robert Klemm und
dessen Bruder Hans warenmit ihren Familien-
angehörigen zur Eröffnung anwesend und be-
eindruckt vom neuen Erblühen ihres Eltern-
hauses: „Es ist schön zu sehen, dass manches,
wie zum Beispiel die Backstube, noch nahezu
unverändert erhalten geblieben sind“, sagte
der Vorbesitzer.

„Das Baumhaushotel braucht ein Café und
einen Biergarten für alle Besucher undWande-
rer zum nahen Trettstein“, bekundeten viele
Gäste den Wunsch, die Gastronomie in dem
Freizeitresort noch zu erweitern. Die Eröff-
nung mit den mehreren Tausend Besuchern
hattemit den Auftritten der Pop-Band „Shock-
Out“ und demmodernen Chor „ma soma so“
schon Volksfestcharakter angenommen.

Eine lange Besucherschlange vor einem der
Baumhäuser.
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Freie Plätze bei
Vhs-Kursen

Vom Orientalischem Tanz
bis iPhone-Bedienung

GEMÜNDEN (hr) Die Volkshoch-
schule (Vhs) Lohr-Gemünden weist
darauf hin, dass in folgenden Kursen
in Gemünden noch Plätze frei sind:
9 Orientalischer Tanz – Workshop
mit zwei Schleiern ab 4. Mai von
18.30 bis 20 Uhr im Kulturhaus, Bal-
lettsaal, Kursleiterin Brigitte Anstrut-
her.
9 Fotografieren für Kinder von sie-
ben bis 13 Jahre am 19. Mai von
13.30 bis 16.30 Uhr in der Mittel-
schule, Hofweg 4, EDV-Raum, Erdge-
schoss, Kursleiter Stefan Dancs.
9 iPhone-Bedienung und Konfigura-
tion – erste Schritte am Smartphone
am 19. Mai von 17.30 bis 21.30 Uhr
in der Mittelschule, EDV-Raum, Erd-
geschoss, mit Stefan Dancs.
9 Erste Schritte mit dem iPad – Be-
dienung und Konfiguration am Tab-
let am 20. Mai, von 13.30 bis 16.30
Uhr in der Mittelschule, EDV-Raum,
Erdgeschoss mit Stefan Dancs.
9 Bildbearbeitung mit Adobe Pho-
toshop Elements 13 am 25. Mai von
18 bis 21 Uhr und am 26.Mai von 10
bis 15 Uhr in der Mittelschule, EDV-
Raum, Erdgeschoss, Kursleiter Stefan
Dancs.
9 Makro- und Portraitfotografie am
26. Mai von 16 bis 21.30 Uhr in der
Mittelschule, EDV-Raum, Erdge-
schoss, Kursleiter Stefan Dancs.
9 Excel – verständlich und einfach
am 28. Mai von 9 bis 12 Uhr, in
Gemünden, EDV-Raum, Erdge-
schoss, mit Kursleiter Manfred Bal-
thasar.
9 Lustige Wärmekissen mit Rapssa-
menfüllung ab 31. Mai von 18.30 bis
21.30 Uhr in derMittelschule, Hand-
arbeitsraum, mit Kursleiterin Heidi
Siebenlist.

Anmeldungen und Information:
Vhs-Geschäftsstelle im Kulturhaus,
Obertorstraße 39, ü (0 93 51)
60 13 39, Fax (0 93 51) 54 72,
E-Mail vhs@gemuenden.bayern.de.

Abendmesse an der
Markuskapelle

WERNFELD (fes) Die Dienstag-
Abendmesse der katholischen Pfarr-
gemeinde Wernfeld wird in dieser
Woche am Dienstag, 26. April, um
19 Uhr an der Markuskapelle gefei-
ert.

Abend für
Männer

Mit Pfarrer Müller

MITTELSINN (hr) Das Evangelisch-
Lutherische Pfarramt Mittelsinn lädt
am Mittwoch, 27. April, um 19.30
Uhr zu einem Männerabend im
Gasthaus „Albert“ ein. Der ehemali-
ge evangelische Pfarrer Burgsinns,
Johannes Müller, der 2010 zur Bun-
deswehr gewechselt ist, spricht über
das Thema „Als Militärpfarrer in
Afghanistan“.

Heimische Tees
beim Kräutertag
SOS-Dorfgemeinschaft

HOHENROTH (hr) Unter demMot-
to „Tea-Time – Zeit für Teekräuter“
lädt die SOS-Dorfgemeinschaft Ho-
henroth am Sonntag, 8. Mai, von 10
bis 17 Uhr zum jährlichen Kräuter-
tag ein. Die Dorfgemeinschaft bietet
viele selbst gezogene Küchenkräuter,
Heilpflanzen und Gemüsesorten aus
biologisch-dynamischem Anbau
zum Verkauf an. Besondere Auf-
merksamkeit bekommen in diesem
Jahr heimische Teekräuter, die man
frisch gepflückt verkosten kann. Da-
zu gibt es zwei Vorträge über die
wohltuende Wirkung der verschie-
denen Kräutertees. Zudem werden
Führungen durch den Kräutergarten
angeboten.

Das Marionettentheater Silberfa-
den spielt „Schaukeltraum im Apfel-
baum“. Die DaCapoKids aus Rieneck
musizieren und für Kinder gibt es
viele Mitmachaktionen.

Polizeibericht

Alkoholisierter Autofahrer mit
1,5 Promille erwischt
Ein alkoholisierter Autofahrer ist bei
einer Verkehrskontrolle am Freitag
von Polizeibeamten erwischt wor-
den. Laut Polizeibericht wurde der
52-Jährige gegen 15 Uhr in der
Würzburger Straße in Langenpro-
zelten zu einer Verkehrskontrolle
angehalten. Weil der Mann nach
Alkohol roch, führten die Polizisten
einen Alkotest durch. Dieser ergab
einen Wert von knapp 1,5 Promille,
woraufhin eine Blutentnahme ver-
anlasst wurde. Die Beamten unter-
banden die Weiterfahrt und stellten
die Fahrzeugschlüssel sicher. Der
Mann wird wegen Trunkenheit im
Verkehr angezeigt.

Mit Alkohol im Blut und ohne
Fahrerlaubnis hinterm Steuer
In der Nacht zum Sonntag haben
Polizeibeamte einen alkoholisierten
Autofahrer angehalten. Gegen 2.35
Uhr beobachtete eine Polizeistreife,
wie der 24-jährige Fahrer auf die
Wiese eines Autohauses im Bereich
der „Schwarzen Brücke“ in Wern-
feld driftete. Bei der anschließen-
den Kontrolle des 24-jährigen Fah-
rers rochen die Beamten Alkohol im
Atem des Mannes. Da ein Test am
Alkomat einen Wert von etwas über
eine Promille ergab, wurde eine
Blutentnahme durchgeführt und
die Weiterfahrt unterbunden. Eine
Überprüfung des 24-Jährigen ergab,
dass er zurzeit keine Fahrerlaubnis
besitzt. Diese wurde ihm bereits im
Herbst letzten Jahres wegen einer
Trunkenheitsfahrt entzogen.

Weidezaungeräte
abgebaut und gestohlen
Im Zeitraum von Freitagmittag bis
Samstagmorgen sind von einer Pfer-
de- und einer Schafkoppel in Burg-
sinn die Weidezaungeräte abgebaut
und gestohlen worden. Die Koppeln
befinden sich am Waldrand an der
Bahnlinie gegenüber dem
Schwimmbad. Das Diebesgut wird
auf etwa 100 Euro geschätzt.

Haustüre von unbekanntem
Täter beschädigt
Eine Haustüre ist in der Nacht zum
Sonntag von einem unbekannten
Täter beschädigt worden. Ein Haus-
bewohner wurde laut Polizei in der
Nacht zum Samstag gegen 1.50 Uhr
in der Bahnhofstraße in Gemün-
den von einem lauten Schlag auf-
geschreckt. Daraufhin begab er sich
zum Fenster. Der Mann konnte le-
diglich ein blaues Fahrrad auf der
Straße erkennen. Eine Person sah er
nicht. Am nächsten Morgen wurde
ein Schaden an der Haustüre fest-
gestellt. Die Höhe des Schadens be-
trägt etwa 100 Euro.

Geparktes Motorrad beim
Ausparken übersehen
Eine Autofahrerin hat am Freitag
ein Motorrad beim Ausparken über-
sehen. Gegen 13 Uhr parkte die
61-Jährige von einem Parkplatz in
der Ladestraße in Gemünden rück-
wärts aus. Hierbei übersah sie das
abgestellte Motorrad, das durch den
leichten Anstoß umkippte und auf
der Seite liegen blieb. Der entstan-
dene Schaden beträgt etwa 1200
Euro.

Beim Ausparken
an Auto hängen geblieben
Am Samstag ist eine Autofahrerin
beim Ausparken an einem Wagen
hängen geblieben. Gegen 22.45 Uhr
wollte die 18-Jährige laut Angaben
der Polizei ihr Fahrzeug auf dem
Parkplatz am Gut Dürnhof in
Gemünden rückwärts ausparken.
Dabei blieb sie an einem daneben
stehenden Auto hängen und verur-
sachte einen Schaden von etwa
1000 Euro.

Wer hat etwas beobachtet? Sach-
dienliche Hinweise erbittet die Polizei-
station Gemünden, ü (09351)97410.

Kleidersammlung
für „Missio“

SCHAIPPACH (kh) Auch in der Filial-
kirchengemeinde Schaippach wird
die Kleidersammlung für „Missio“
durchgeführt.

Gesammelt werden Bekleidung,
Bettwäsche, Federbetten und gute
Schuhe. Das Sammelgut soll am 4.
und 6. Mai in die Garage, Geiersgra-
ben 14, gelegt werden.


